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Titelbild
Internationale Massstäbe für den neuen «Schweizer» Traktor

(Bild Ueli Zweifel).

m s
Tata,tata,tata, taaa
Ein unmöglicher Sound plärrte

von der Decke, «frisch»,

«fröhlich» (aber nicht fromm

und frei) Einkaufsstimmung

verbreitend. Am liebsten wäre ich gleich umgekehrt. Die

Reizüberflutung belastet das Auge auf Schritt und Tritt durch die

Inflation auf Plakatwänden, Reklameschildern und

Leuchtschriften im Aussen- und das Ohr durch das Infotainment im

Innenraum. Glücklich kann sich schätzen, wem die Selektion

oder das Abschalten gelingt, beziehungsweise wer die

Reizüberflutung fliehen kann.

Klar - über den guten Geschmack lässt sich trefflich

streiten. Tata, tata, tata, taaa: Der nostalgisch wohltuende

Dreiklang, absteigend zu summen, stammt aus der Traktorenpolka,

die aus Anlass der Eröffnung des Verbandszentrums

Riniken 1991 uraufgeführt worden ist. Der Komponist Jakob

Bieri liess sich dabei vom behäbigen Motorengeräusch des

Lanz Bulldog inspirieren. Traktorengeneration um

Traktorengeneration und Motorgeneration um Motorgeneration folgten

sich seither, und beim dritten Mechanisierungsschub

riesigen Ausmasses in den 60er-Jahren war auch der SVLT mit

der Eröffnung seiner beiden Kurszentren voll dabei. Der letzte

Kursleiter aus der Pionierzeit ist kürzlich verabschiedet worden

(Seite 18). Damals gab es bekanntlich auch noch einen

sehr beachtlichen Schweizer Traktorenbau. Wenigstens ein

Name hat überlebt. Seine Lettern strahlen nun auf silberner

Flanke (Seite 34).

Ursprünglich ohne Abdeckung zugänglich, damit bei

jedem Aufmucken und bei jeder Panne sofort eingegriffen

werden konnte, haben sich Motoren und die Kühlsysteme

inzwischen - diskret, pflegeleicht und sparsam - sukzessive

unter stromlinienförmig gestylten Motorhauben verkrochen.

Nur das Brummen verrät die Power, bei Teillast sonorig tief,

bei Volllast temperamentvoll hoch.

Ständig verschärfte Normen haben bei den Lärm- und

Abgasemissionen in den letzten Jahren Wesentliches zur

Weiterentwicklung der Motortechnologie und Elektronik im

Traktorenbau beigetragen. Davon ist Wolfgang Kutschenreiter

überzeugt, der exklusiv für die «Schweizer Landtechnik»

und die «Technique Agricole» eine fundierte Recherche zum

Mit- und Nebeneinander von Herstellern der Motoren und

der Traktoren gemacht hat (LT extra).

Ueli Zweifel
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